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und 800 Athleten, vier
Meisterschaften und zwei
Austragungsorte: Rund um

Clausthal-Zellerfeld dreht sich am
Wochenende viel um den Orientie-
rungslauf. Der MTK Bad Harzburg
richtet dort von Freitag bis Sonntag
nationale Titelkämpfe in unter-
schiedlichen Kategorien aus.

„Wir haben mit 600 Orientie-
rungsläufern gerechnet“, sagt Orga-
nisator Eike Bruns, „aber, dass es
jetzt rund 800 sind, freut uns to-
tal.“ Vor allem, weil es der erste
große Wettkampf in diesem Jahr auf
nationaler Ebene sei. Noch nie sei
es gelungen, in dieser Größenord-
nung die deutschen Hochschulmeis-
terschaften in die der Vereinssport-
ler einzubinden.

Den Auftakt machen am Freitag
von 16 Uhr an die Studierenden mit
den 2er-Staffeln, in denen jeweils
ein Mann und eine Frau zwei Run-
den am Campus der Technischen
Universität Clausthal drehen. 30
Teams aus ganz Deutschland haben
gemeldet. „Die kommen aus Kiel,
München, Dresden, Aachen oder
Regensburg“, nennt Bruns nur eini-
ge der Hochschulstandorte.

An gleicher Stelle folgt dann am
Samstag von 10 Uhr an der Haupt-
wettkampf, die deutsche Sprint-
meisterschaft. Hier starten alle 800
Teilnehmer gemeinsam, „so läuft
beispielsweise Titelverteidiger Ole
Hennseler vom MTV Seesen gleich-
zeitig für seinen Verein und die Uni-
versität Göttingen, an der er stu-
diert“, erklärt Bruns. Als Titelver-
teidiger und frischer Landesmeister

R

wird er auch der letzte Läufer sein,
der gegen 12.40 Uhr in die rund 15-
minütige Runde, die vom Vize-Lan-
desmeister Tom Buchholz (MTK)
gelegt wird, startet. Nachmittags
(16 Uhr) folgt der Massenstart der
Sprintstaffeln (4-er), nach dem die
Läuferinnen und Läufer in unter-
schiedlichen Kategorien ihre deut-
schen Meister küren.

Zu einem Ortswechsel kommt es
dann am Sonntag. Mit Start und
Ziel in der Arnd-Peiffer-Arena im
Zellerfelder Tal werden unter 220
Teams in den deutschen Besten-
kämpfen im Mannschaftsorientie-
rungslauf (10 Uhr) die Sieger ermit-
telt. Die Besonderheit daran ist,
dass sich die 3er-Teams aufteilen,
und jeder Einzelne seine Posten an-

läuft, mit dem Ziel, dass alle mög-
lichst gleichzeitig das Rennen been-
den.

Ausrichter MTK Bad Harzburg
selbst ist in den Startlisten „sehr
reduziert“ vertreten, wie Vorstand
Bruns es beschreibt. Zu viele Mit-
glieder seien in der Organisation
eingebunden, die in „sehr guter Zu-
sammenarbeit mit der TU“ erfolge.

Nationale Titelkämpfe im Oberharz
Orientierungsläufer ermitteln am Wochenende deutsche Einzel-, Staffel- und Hochschulmeister – 800 Starter

Von Andreas Konrad

Mit Karte und Stempel durch den Wald geht es am Sonntag bei den deutschen Bestenkämpfen im Mannschaftsorientierungslauf.
Freitag und Samstag sprinten die Sportler durch Clausthal-Zellerfeld.  Foto: Gietemann

Die Jerstedter Falken können am
Samstag im heimischen Horst den
Klassenerhalt in der 2. Dart-Bun-
desliga perfekt machen. Um 12 Uhr
erwarten sie am vorletzten Saison-
spieltag den punktgleichen SC Eil-
bek Hamburg, und von 18 Uhr an
geht es gegen den momentan auf
dem ersten Abstiegsplatz positio-
nierten SC Preußen Münster.

„Wir sind in einer guten Aus-
gangsposition“, sagt Abteilungslei-
ter Jens Peters, der ausgerechnet

hat: „Mit drei Punkten sind wir
durch.“ Soll heißen ein Unentschie-
den gegen Hamburg und ein Sieg
über Münster, und das Saisonziel ist
sicher erreicht. „Wir wollen aber
nicht überheblich sein“, tritt Peters
sogleich auf die Bremse, „vor allem
Hamburg hat uns im Hinspiel regel-
recht überrannt, da haben alle über
70 Average gespielt.“

Grund genug, selbstbewusst an-
zutreten haben die Jerstedter den-
noch, schließlich sind sie in diesem
Jahr noch ungeschlagen und führen
zudem die Rückrundentabelle an.

„Ein bisschen sind wir jetzt auch
die Gejagten.“

Für die Jerstedter Darter ist es
erst der zweite Auftritt in ihrem vo-
rigen Sommer geschaffenen Horst
an der Hahndorfer Straße 5a. Der
erste zum Saisonstart ging mit zwei
Niederlagen schief. „Das ist aber
nicht mehr in den Köpfen“, sagt Pe-
ters, der bis auf Stammkraft Sinan
Karsiz, hinter dessen Einsatz noch
ein Fragezeichen steht, alle Spieler
zur Verfügung hat: „Wenn wir nicht
punkten sollten, können wir nicht
sagen, dass wir schlecht besetzt wa-

ren, obwohl Sinan schon eine Bank
ist.“

Mit dem Rücken an der Wand
steht indes Landkreiskonkurrent
MTV Seesen. Mit dem frischgeba-
ckenen Niedersachsenmeister in sei-
nen Reihen, Patrik Mock gewann in
Delligsen den Pokal, Dritter wurde
Teamkollege Luca Limburg, müssen
die Seesener gegen Greifswald und
Hannover unbedingt punkten, wol-
len sie nicht als erster Absteiger
feststehen. Am abschließenden
Spieltag treffen Seesen und Jerstedt
am 3. Mai noch direkt aufeinander.

Falken können im eigenen Horst Klassenerhalt feiern
Jerstedter Dartern fehlen wenige Punkte zum Verbleib in 2. Bundesliga – Samstag gegen Hamburg und Münster
Von Andreas Konrad

Der MTK Bad Harzburg steht soli-
de da, das war die positive Nach-
richt der Mitgliederversammlung.
Die Mitgliederzahl bewege sich sta-
bil bei ungefähr 440. „Allerdings ist
das ein zu niedriges Niveau“, wie
Hanne-Lore Bruns einräumte, die
für zwei weitere Jahre als Vorsitzen-
de Turnen und Sport einstimmig im
Amt bestätigt wurde.

Die Vorsitzende trat damit auch
jüngst veröffentlichten Zahlen ent-
gegen, wonach der MTK in Lauf des
vergangenen Jahres rund 100 Mit-
glieder verloren hätte. Das resultie-
re aus der Tatsache, dass in den
vergangenen Jahren zu hohe Zahlen
an den Kreissportbund gemeldet
worden seien. Grund dafür seien in-
terne Abläufe, die in den vergange-
nen Jahren bis Jahrzehnten nicht
korrigiert worden seien. Seit gut
vier Monaten sei jetzt eine mehr-
köpfige Gruppe dabei, die Mitglie-
derdatei zu überarbeiten und auf ei-
nen realistischen Stand zu bringen,
so Hanne-Lore Bruns. Zwar sei es
erfreulich, dass die Mitgliederzah-

len stabil seien – das vergangene
Jahr habe der MTK tatsächlich mit
einem Plus von vier Mitgliedern ab-
geschlossen – aber das Niveau sei
zu niedrig, so die Vorsitzende.

„Das liegt unter anderem daran,
dass vielen nicht klar ist, dass wir
mit 14 Gruppen ein vielfältiges An-
gebot haben“, sagte Hanne-Lore
Bruns in ihrem Vorstandsbericht.

Die drei Aushängeschilder des Ver-
eins, die Schwimmabteilung, der
Koronarsport und die Orientie-
rungsläufer würden in der Öffent-
lichkeit alles andere überstrahlen,
was eben nicht nur ein Vorteil sei.

Dabei hätten eben diese drei gro-
ßen Gruppen des Vereins mit eini-
gen Problemen zu kämpfen. Allen
voran die Schwimmer, die durch die
kurzen Öffnungszeiten des Silber-
bornbads keine verlässliche Sport-
stätte haben und immer wieder ihre
Trainingszeiten neu oder umplanen
müssen und nicht zu idealen Tages-
zeiten anbieten können.

Die Koronarsportler indes sind
immer wieder darauf angewiesen,
ärztliche Begleitung ihrer Übungs-
stunden zu organisieren, was zuneh-
mend schwerer falle. Und den Ori-
entierungsläufern fehle es durch die
immensen Waldschäden im Harz an
Trainings- und Wettkampfgebieten.

Positiv gestalten sich die Finan-
zen des Vereins, die mit einem
leichten Plus abschließen. Entspre-
chend stellte der Vorstand einen

ausgeglichenen Haushalt vor. In den
Wahlen wurde auch Sportwartin
Marie Ellinghaus einstimmig im
Amt bestätigt. Neu als Beisitzerin
wurde Doris Prignitz gewählt.

Henning Bruns wurde für 60-jäh-
rige Mitgliedschaft ausgezeichnet.
Petra Metz hält dem MTK seit 55
Jahren die Treue. Für 25 Jahre Mit-
gliedschaft im Verein wurden Sonja
Weber, Edda Brodhage-Blume und
Jutta Klunker geehrt. red

Kein Mitgliederschwund, aber dennoch zu wenige im Verein
MTK Bad Harzburg stellt in seiner Jahreshauptversammlung bereinigte Zahlen vor – Aushängeschilder stehen vor einigen Problemen

Hanne-Lore Bruns wird als Vorsitzende Turnen und Sport in ihrem Amt bestätigt und
kann Henning Bruns für 60-jährige und Petra Metz (v.li.) für 55-jährige Mitgliedschaft
ehren. Foto: Bruns

Dart

 2. Bundesliga: Jerstedter Falken –
SC Eilbeck Hamburg (12 Uhr), Jers-
tedter Falken – SC Preußen Müns-
ter (Samstag, 18 Uhr, Falkenhorst
Jerstedt)

Orientierungslauf

 Deutsche Meisterschaften und Hoch-
schulmeisterschaften: Staffel-Hoch-
schulmeisterschaften (Freitag, 16
Uhr), deutsche Sprintmeisterschaf-
ten (10 Uhr), deutsche Staffelmeis-
terschaften (Samstag, 16 Uhr, alle
Campus TU Clausthal), deutsche
Bestenkämpfe Mannschaft (Sonn-
tag, 10 Uhr, Arnd-Peiffer-Arena)

Jazz- und Modern Dance

 Zweites Turnier der Regionalliga
Nord/Ost (Samstag, 18.30 Uhr, Wol-
fenbüttel, Ravensberger Straße)

Tischtennis

 Landesliga/Herren: VfL Oker –
RSV Braunschweig (Sonntag,
14 Uhr)
 Bezirksoberliga/Damen: SV Hahn-
dorf – TSV Münstedt (Sonntag,
11 Uhr)
 Bezirksliga/Herren: MTV Goslar –
SV Hahndorf (Freitag, 20 Uhr),
TSV Mechtshausen – MTV Othfre-
sen (Freitag, 20.15 Uhr), VfL Oker
II – TSV Schöppenstedt II (Sams-
tag, 11 Uhr), TSE Kirchberg – SV
Hahndorf (Sonntag, 14 Uhr)

Radball

 Herbert-Oppermann-Gedächtnispo-
kal (Samstag, 13 Uhr, Mehrzweck-
halle Hahndorf)

HARZER SPORTKALENDER

Name: MTK Bad Harzburg
Vorstand: Hanne-Lore Bruns, Eike
Bruns
Kontakt: Telefon (05322) 2990,
E-Mail: vorstand@mtk1886.de
Internet: www.mtk1886.de
Mitglieder: 440
Termine: Bergmarathon (7. Juni),
offene Meisterschaft Orientie-
rungslauf (11./12. Oktober), Silves-
terlauf (31. Dezember)

G AUF EINEN BLICK

Die Bowler des 1. BC Goslar III sind
als Schlusslicht der Bezirksliga B
am sechsten und letzten Spieltag
abgestiegen. Auf den heimischen
Bahnen in der Baßgeige gelang dem
Team lediglich ein Sieg. Einzig ge-
gen den PSV Blau Gelb Göttingen
behielten die Goslarer mit 706:698
die Oberhand. Ärgerlich war vor al-
lem das Pech im ersten Spiel gegen
BBL 2000 II, das der BC III mit nur
einem Punkt 805:806 verlor. In der
Tagestabelle bedeutete das mit
sechs Punkten Platz fünf. Bester
Spieler war Stefan Kühn (210,80),
dem auch mit 236 das höchste Ein-
zelergebnis gelang, gefolgt von Ka-
tharina Koch mit einem Schnitt von
192 und 235.

Bowler steigen
aus der Bezirksliga ab


